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Neue st äatiscRae Arbe it sV e rgebun gen.
Unter den fast 800 . 000 Schilling erforaerncien

ArbeityVergebungen,die Bürgermeister Richard . Schmit z in der letzten Woche

genehmigt hat , sind wiederum einige deshalb bemerkenswert,weil sie die

Vielseitigkeit der Belebung des Arbeitsmarktes durch die Staat Wien erken¬

nen lassen.
Die Kehri chtplanie rung am Bruckhaufen - Bretteldorf soll nun in

gleicher Weise umorganisiert werden wie jene im lo . Bezirk . Hiefür werden
vier neue elektrische Lokomitiven samt den dazugehörigen Einrichtungen be¬

nötigt , deren Lieferung an vier führende Wiener Firmen der Elektroindustrie

vergeben wurde . Der Verein " Jugend in Arbeit 5' findet durch die Widmung von
l2o . ooo Schilling reiche Arbeitsgelegenheit bei der Ausführung einer gros¬
sen Damm schüttung beim Kaiserwasser im 2 . Bezirk.

nunmehr wird auch die Sanierung der Si e dlung am Bruck haufen
in die Wege gol itot durch die Herstellung von zunächst loS betonierten,
den sanitären Erfordernissen entsprechenden Senkgruben für jene Siedler,
die infolge ihrer schwierigen finanziellen Lage nicht im Stande sind,die¬
se Anlagen aus Eigenem zu bestreit en . Bekannt lieh v\rird diese Aktion durch
den Wiener Assanierungsfonds ermöglichtder die notwendigen Mittel in
Form von nicht rückzahlbaren Zuwendungen beistollt.

Auch die Geh s teigakt ion führte in aer letzten Woche zu neuen
Vergebungen mit einem Kostenbetrag von mehr als Joo . ooo Schilling . Im lg,Be¬
zirk erhalten die Prinz Eugenstrasse und die Wiedner Hauptstrasse,im
5 . Bezirk die Schönbrunner stras se > Margaret .̂enstrasse,Arboitergasse,Rein-
prechtsdorferstrasse und die Pilgrambrücke an Stelle der schadhaften alten
gepflasterten Gehsteige neue Asphalttrottoire.

Fr ein denbe suc h
__ im

_
R_at haus.

Das zu den schönsten Gobäuaen Wiens zählende Rathaus wurde im
vergangenen April von 36 Einzelbesuchern und 1,253 in Gruppen erschiene¬
nen Reisenden besucht,die unter sachkundiger Führung der Rathausverwaltung
die Sitzungs - und Festsäle besichtigten . Die Besucher stammten aus aer Tsche¬
choslowakei , Deutschland,Griechenland,England,Holland,Italien,Jugoslawien,
Polen,Rumänien,Schweiz,Ungarn,aus den Vereinigten Staaten,Argentinien und
Kanada.

Haushaltu ngsschule. der jStadt Wien.
Die Hrnshaltungsschule der Stadt Wien , 6 . , Brückengas se 3>

mit der Zweigstelle 3 * > Petrus gasse lo,umfasst im kommenden Schuljahre eine
zehnmonatigo Haushaltungsschule zur Vermittlung der für den Haushalt not-
wendigen Kenntnisse und Fertigkeiten ( Aufnahmealter lk Jahre ) ,eine zwölf¬
monatige Fachschule für Grossküchonbctrieb zur Heranbildung von Wirt¬
schaft sp -,,rsonal für Grossküchon ( Aufnahmealter lo Jahre ) ,Spezialkurse für
Kochen,Nähen,Serviuren und Einsieden sowie Kurse für Hausgohilfinnen,
Prospekte und Auskünfte in aer Schulkanzlui,Fernruf B 2P- J - 19.
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